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ausgesetzt sind. Aufgrund ihrer einmaligen Bedeutung als Lehrbeispiel der Evolution ist zu hoffen,
dass diese Gefährdungen nicht zunehmen.
Der mit zahlreichen Bildern illustrierte Vortrag wurde mit viel Beifall aufgenommen. Hernach
entwickelte sich eine angeregte Diskussion, aus der sich z.B. ergab, dass für die Radiation der
Darwinfinken nach manchen Quellen nur 0,6 Millionen Jahre nötig waren, für eine Veränderung auf
Subspeziesebene ist eine Größenordnung nur von einigen 10.000 Jahren anzunehmen. Die Auswir-
kungen des Selektionsdruckes konnten Peter & Rosemary GRANT auf Galapagos schon nach
einzelnen, besonders trockenen Jahren, an den Schnäbeln von Finken nachweisen.

Die nächsten Treffen (Rohrdorf, Hotel zur Post):
27. Treffen: Di., 27. Okt 2009, 19.30 s.t. (W. RUCKDESCHEL U. E. SCHEURINGER: „Aus-
wertungen zu südostbayerischen Noctuiden (Rest Amphipyrinae, Cucullünae) ", mit Licht-
bildern."
28. Treffen: Di., 23. März 2010, 19.30 s.t. (voraussichtlich wird nachgeholt: O. CZADEK:
Lichtbildervortrag: „Die Kanaren, ein entomologisches Abenteuer" Teil II).

Walter RUCKDESCHEL

Förderpreis der
MÜNCHNER ENTOMOLOGISCHEN GESELLSCHAFT 2009

Anlässlich des 47. Bayerischen Entomologentages wurden am 17. März 2009 zwei junge Mitglieder
der MEG geehrt. Der mit 500.- Euro dotierte Förderpreis wurde Herrn Oskar V. CONI.E und Herrn
Frank H. HENNEMANN von dem Vizepräsidenten der MEG, Hans MÜHLE, überreicht (Abb. 1). Der
für den Förderpreis nötige Geldbetrag wurde auch dieses Mal wieder von einem Mitglied der MEG in
großzügiger Weise gestiftet. Dem anonymen Stifter sei an dieser Stelle von Herzen gedankt.

Der Preis wurde in diesem Jahr nicht, wie schon mehrfach, auf zwei unabhängige, gleich gute
Kandidaten aufgeteilt, sondern er wurde den beiden jungen Entomologen als Team verliehen. Die
beiden arbeiten und publizieren nämlich sehr oft gemeinsam (im Folgenden alphabetische Reihen-
folge).

Abb. 1: Frank HENNEMANN (li.) und O. CONLE (m.)
erhalten von H. MÜHLE (re.), dem Vizepräsidenten der
MEG, die Urkunde für den Förderpreis der MEG.

Abb. 2: Oskar V. COM I und Trank
im Regcnwald von Peru, 2004.
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Oskar V. CONLE wurde 1977 in München geboren und ist in Fischen im Allgäu aufgewachsen, wo er
auch heute noch wohnt. Er war schon seit seiner Kindheit ganz besonders an Insekten interessiert.
Seine ersten Insekten sammelte er schon als 2-jähriger in Seifendosen. Er züchtete und sammelte
schon als Jugendlicher viele verschiedene tropische Insekten, nachdem er mit seiner Familie die
ersten Tropenreisen nach Australien und Malaysia machen konnte und davon nachhaltig beeindruckt
war. Zunächst war er natürlich an allen möglichen bunten und schönen Insekten interessiert, aber
schon bald spezialisierte er sich auf Stabheuschrecken. Neben Stabheuschrecken sammelt er immer
noch Nashornkäfer (Scarabaeidae, Dynastinae). Von Beruf ist er Kaufmann.

Frank H. HENNEMANN ist 1978 in Ludwigshafen geboren, er hat in Bad Dürkheim und in
Freinsheim gewohnt. Auch er interessierte sich von Kindheit an für alles, was sich bewegt. Als er elf
Jahre alt war, bekam er die ersten lebenden Phasmiden geschenkt und war seither von diesen Tieren
fasziniert. Als Jugendlicher bereiste er mit seinem in Singapur tätigen Vater mehrfach Südostasien
und konnte so die Tropen kennen und lieben lernen. Neben Phasmiden sammelte er auf seinen Reisen
aber auch andere Insekten (vorwiegend Käfer). Zur Zeit studiert er in Mainz Biologie für das Lehr-
amt.

Im Jahre 1995 veröffentlichten die beiden gemeinsam ihre erste Neubeschreibung in der Ento-
mologischen Zeitschrift. Seither publizierten sie über 50 Arbeiten, darunter ausführliche Revisionen.
Sie beschrieben etwa 100 neue Arten und Unterarten sowie 20 neue Gattungen. Alle Beschreibungen
sind sehr detailliert und gründlich, mit hervorragenden Abbildungen. Stets führten Frank und Oskar
die nötigen Typenstudien durch. In den Mitteilungen der MEG sind mehrere Arbeiten von ihnen
erschienen, und im Jahre 2007 wurden zwei Arbeiten von ihnen zu einem Supplement des Bandes 97
der Mitteilungen zusammengefasst. Frank und Oskar unternahmen viele Sammelexkursionen
gemeinsam und mit anderen Mitgliedern der MEG beziehungsweise der Zoologischen Staatssamm-
lung (Abb. 2), von denen sie stets auch hervorragendes Material der ZSM übereignet haben. Sie
betreiben eine informative Webseile über Phasmatodea (www.phasmatodca.de) mit Hunderten von
Bildern, Literaturzitaten, taxonomischen Angaben und einem Blog über Phasmiden. Diese Webseite
ist eine schier unerschöpfliche Fundgrube über alles, was man über Stabheuschrecken wissen möchte.

Am Entomologentag hielt Prof. K. SCHÖNITZER die Laudatio auf die beiden, und anschließend
stellten die beiden selbst in beeindruckender Weise nicht nur die bunte Vielfalt der Phasmatodea
sondern auch ihrer Projekte dar. Das Engagement und die Professionalität der beiden, ihre Begei-
sterung für die Phasmiden und ihre Pläne haben die Zuhörer fasziniert.

Die MEG wünscht Frank und Oskar weiterhin viel Erfolg beim Erforschen der Phasmiden und
ein gutes Gelingen ihrer Pläne.

K. SCHÖN ITZER & T. KOTHE

Vorankündigung

Der 48. Bayerische Entomologentag findet am 12./13. März 2010 in München, Zoologische Staats-
sammlung, Münchhausenstraße 21, statt.

Das Thema der Veranstaltung lautet: „Entomologie - quo vadis? "
Wir bitten unsere Mitglieder um Vorträge wie auch um Poster für diese Veranstaltung. Bitte teilen Sie
uns möglichst bald den Titel Ihres Referates mit. Die Redezeit beträgt ca. 20 Minuten, mit
anschließender Diskussion. Wir wollen das Programm wie immer vielfältig und interessant gestalten,
so soll es möglichst viele Themenbereiche enthalten. In diesem Zusammenhang verweisen wir auch
auf den 150. Geburtstag von Prof. Dr. Adalbert SEITZ, am 24. Februar 2010. Dieses Datum sollte am
Bayerischen Entomologentag Anlass sein, diesen bedeutenden Lepidopterologen in einem Vortrag zu
würdigen.

Zur Mitgliederversammlung der MEG laden wir am Freitag, 12. März 2010 um 17.00 Uhr in den
Hörsaal der ZSM, Münchhausenstraße 21, ein.
Information: Erich DILLER (Geschäftsführer), Tel.: 089/9109/251
Infos: www.zsm.mwn.de/meg/ Kontakt: erich.diller@zsm.mwn.de
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